
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (23:15) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

1. Kreisklasse Gruppe 1

TuS Hornau VI : TSG Sulzbach 1888 V 
Mittwoch, 21.09.2022, 20:30 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Jubel herrschte am Mittwochabend, als Herbert Seibel nach ca. 2 Stunden den Matchball für die
TSG Sulzbach 1888 V im Spiel der 1. Kreisklasse Gruppe 1 eiskalt nutzte. Hängende Köpfe gab es
dagegen beim TuS Hornau VI. Das Heimteam konnte im 1. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem
abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der
TuS Hornau VI nun ein Punkteverhältnis von 1:1 und die TSG Sulzbach 1888 V ein Punkteverhältnis
von 3:1 in der Tabelle.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Haas / Karl kamen mit der Spielweise von Senko / Wagner am
Tisch gut zu Recht und mussten letztlich nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Sieg. 2:3 endete das Doppel zwischen Bayer / Albers und Molinari / Seibel aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Cornelius Haas die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite
der Heimmannschaft verbucht werden. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Jakob Karl gegen
Daniel Senko nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 5:11, 12:10, 11:7 nicht verloren.
Anschließend ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Stefan Bayer bei seiner 1:3-Niederlage von Herbert
Seibel dann doch niedergerungen worden. Mit 1:3 verlor dann Lothar Albers seine Partie gegen
Stefano Molinari. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Das
Einzel zwischen Cornelius Haas und Daniel Senko, welches vor der Begegnung auf Grundlage der
TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie umfightet
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Jakob Karl bezwang Jonas Wagner in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Zwar brachte Stefano Molinari Stefan Bayer phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Stefan Bayer mit 3:1 durch. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um
alles. Keine Chancen hatte indessen Lothar Albers beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Herbert
Seibel. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TuS Hornau VI tritt dabei geben die SG Wildsachsen II an,
während es die TSG Sulzbach 1888 V mit dem TTV Eschborn-Niederhöchstadt 2021 V zu tun
bekommt.

 Statistik:
 TuS Hornau VI

Doppel: Haas / Karl 1:0, Bayer / Albers 0:1 
Einzel: C. Haas 1:1, J. Karl 2:0, S. Bayer 1:1, L. Albers 0:2 

 TSG Sulzbach 1888 V
Doppel: Senko / Wagner 0:1, Molinari / Seibel 1:0 
Einzel: D. Senko 1:1, J. Wagner 0:2, S. Molinari 1:1, H. Seibel 2:0
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